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Vorwort Programm 11. Juni 2024

Moderation: Peter Stürmann, von zur Mühlen’sche GmbH

EINFÜHRUNGSVORTRAG: WELTORDNUNG IM ZERFALL 
09:15 Uhr Geopolitik und Geoökonomie als zentrale Einfluss

instrumente globaler Akteure und regionaler Vormächte
Prof. em. Dr. Gunther Schmid, ehemaliger Mitarbeiter beim 
Bundesnachrichtendienst und Professor für internationale Politik 
und Sicherheit) 
a Geopolitik und Geoökonomie als wichtigste geopolitische Risiko-

faktoren
a Geopolitische Risiken u. Dynamiken haben Auswirkungen auf

i Märkte, die immer stärker von politischen Entscheidungen u. 
Ereignissen bestimmt werden,

i Liefer- u. Wertschöpfungsketten, die von Ressourcen, Infra-
strukturen u. sicheren Handelswegen abhängen, 

i finanzielle Transaktionen
a Geschäftsmodelle, Finanzierbarkeit u. Reputation von Unterneh-

men hängen immer mehr von deren Fähigkeit ab, externe (insbes. 
politische) Faktoren richtig zu analysiere und zu managen

a Geopolitik u. Geoökonomie als zentrale Instrumente in den 
Machtstrategien großer u. regionaler Vormächte (CHN, RUS, IRN, 
SAA, TUR, EU): Transportwege, Energie- und Rohstoffquellen, 
Sicherheitszonen

a Zunahme raumgreifender Aktivitäten konkurrierender Großmäch-
te, welche die politische Bedeutung der Geografie u. des Territori-
ums unterstreichen

a Handlungsempfehlungen für deutsche Exportunternehmen

LIEFERKETTENSORGFALTSPFLICHTENGESETZ (LKSG) AUF DEM 
UNTERNEHMENSPRÜFSTAND

10:15 Uhr Sicherheitsdienstleister als menschenrechtliches Risiko? 
Überlegungen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz 
(LkSG) aus Sicht der Unternehmenssicherheit
Gerald Kleinschroth, Abteilungsleiter „Global Security Planning“, 
Siemens AG 
a Rechtlicher Überblick über das LkSG
a Der Verbotstatbestand §2 Abs. 2 Nr. 11: Menschenrechtsverlet-

zungen durch Sicherheitskräfte 
a Die Rolle der Unternehmenssicherheit im Kontext des LkSG
a Gedanken zu Risikoanalyse, Präventions- und Abhilfemaßnahmen
a Ausblick: Europäische Lieferkettenrichtlinie

11:00 Uhr Kaffeepause 

Um den geschäftlichen Erfolg eines Unternehmens in einer volatilen 
und hochgradig vernetzten Welt zu gewährleisten und Mitarbeiter 
und Unternehmen vor Schaden zu bewahren, ist ein umfangreiches 
Know-how, ein professionell aufgestelltes und operierendes Travel- 
und Expat-Risk Management sowie ein aktueller und umfänglicher 
Überblick über das Thema Auslandssicherheit absolute Vorausset-
zung. 

Mit dem Forum Auslandssicherheit stellt die SIMEDIA eine regelmä-
ßige Informations- und Kommunikationsplattform für Verantwortliche 
zur Verfügung, um sich einmal im Jahr über neueste Entwicklungen 
und Lösungen im Bereich der Auslandssicherheit zu informieren und 
sich mit Kollegen auszutauschen. 

Themen sind u. a.:

 a Sicherheitsdienstleister als menschenrechtliches Risiko? Überlegun-
gen zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) aus Sicht der 
Unternehmenssicherheit

 a Erfolgreiches Evakuierungsmanagement 

 a Terrorangriff auf Firmensitz in Kenia: Agieren im Ausnahmezustand

 a Entführung und islamistischer Terror im Sahel 

 a DHL Group Security Threat Radar – Grundlage für strukturierte 
Bedrohungsanalysen und Nutzung als „Strategic Security  
Marketing-Tool“

 a Reisen in Kriegsgebiete, autokratische Staaten und schwer erreichba-
re Gegenden

 a RAISEing Resilience – Implementierung eines umfassenden Schutz-
ansatzes

 a Fürsorgepflichten, Haftung und Reisesicherheit in der aktuellen 
geopolitischen Lage 

 a Auslandsentsendungen in Hochrisikoländer – Fokus Lateinamerika

Die Vorträge unserer Experten reichen dabei von praktischen Erfah-
rungsberichten über aktuelle Problemlösungen in unterschiedlichsten 
Bereichen bis hin zu wissenschaftlichen Erkenntnissen.

Zum Abschluss des ersten Tages laden wir zu einer exklusiven Besich-
tigung des Energiebunkers der Hamburger Energiewerke mit einem 
spannenden Vortrag über die 80-jährige Geschichte des Energiebun-
kers von der Entstehung im Zweiten Weltkrieg bis hin zur heutigen 
erneuerbaren Energieversorgung der Erbinseln ein. Anschließend 
folgt ein gemeinsames Abendessen und ausgiebig Gelegenheit zum 
Netzwerken.

Zielgruppe: 
Verantwortliche im Bereich Auslands- und Reisesicherheit, 
 Sicherheitsverantwortliche, Berater
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WENN ES DANN DOCH PASSIERT
11:30 Uhr Terrorangriff auf Firmensitz in Kenia: Agieren im 

 Ausnahmezustand 
Dr. Jens Michael Westrich, Teamleiter für E2E Steering, Mercedes-
Benz Mobility AG
a Schneller Response für Mitarbeiter
a Facetten aus Information Collection
a Einsatz und die Nutzung von Dienstleistern
a Stakeholdermanagement
a Berichterstattung an den Vorstand 
a Nachbereitung durch psychologischen Support 
a Austausch mit den Behörden
a Lessons Learned für die Zukunft  

RICHTIG ENTSCHEIDEN IN KRITISCHEN SITUATIONEN
12:15 Uhr Erfolgreiches Evakuierungsmanagement: Wie bekommen 

wir unsere Mitarbeitenden außer Landes – und anschlie
ßend sicher wieder zurück?
Tim Walther, Manager International Security, DB Engineering & 
Consulting GmbH
a Ereignisse vom 07. Oktober in Israel:

i Hilfreiche und weniger hilfreiche Vorbereitungen.

i Evakuierung mit Hindernissen: Tiere, Nationalitäten und 
Behörden

i Unterstützung: Der unschätzbare Wert von Netzwerken und 
Dienstleistern

a Wenn sich der Nebel legt: Maßnahmen zur geordneten Rückkehr 
der Mitarbeitenden

a Vergleiche zu Evakuierungen in Afghanistan und Kasachstan
a Lessons Learned

13:00 Uhr Mittagspause

GEFÄHRDUNGSLAGE UND SICHERHEITSMASSNAHMEN IN 
 LATEINAMERIKA 

14:15 Uhr Auslandsentsendungen in Hochrisikoländer – Fokus Latein
amerika
Dr. Alexandra Forster, Head of Corporate Global Security, Bayer AG
a Kurzüberblick: 120 Jahre Bayer in Lateinamerika
a Beschreibung der grundsätzlichen Gefährdungslage sowie 

Einschätzung der Entwicklungslage in der Zukunft anhand 3 
Beispielländer (Kolumbien, Brasilien, Mexiko)

a Planung und Umsetzung personalisierter Sicherheitsmaßnahmen 
für Expats: Rolle von Persönlichkeitsmerkmalen, diverse Mitarbei-
terprofile, Familienbetreuung

a Steuerungsmöglichkeiten für Sicherheitsbeauftragte, Abwägung 
operatives Geschäft vs. Sicherheit

a Wer bestimmt im Krisenfall? Zusammenspiel zwischen Konzernsi-
cherheit, lokaler Sicherheitsorganisationen, Sicherheitsdienstleis-
tern und Behörden

Programm 11. Juni 2024 Programm 11. Juni 2024

15:00 Uhr Kaffeepause

AKTUELLE RECHTLICHE GRUNDLAGEN UND NEUE URTEILE 
15:30 Uhr Fürsorgepflichten, Haftung und Reisesicherheit in der 

 aktuellen geopolitischen Lage – Woran viele Unternehmen 
nicht denken
Holger Berens, Partner, Concepture GmbH
a Fürsorgepflichten und Haftung
a Aktuelle Gesetzeslage und neue Urteile
a Vertragliche Gestaltung
a Rechtssichere Entsendung
a Pflichten bei Rückkehr

16:15 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages

16:45 Uhr Abfahrt Exkursion Energiebunker Energiewerke Hamburg

17:30 Uhr  Exkursion Energiebunker – vom Flakbunker zum Vorzeige 
Ökokraftwerk
a Besichtigung der drei Bereiche Aussichtsterrasse, Flakturm und 

Dachterrasse und Energiezentrale im Inneren
a Geschichte des Bunkers 
a Sprengung in der Nachkriegszeit mit ihren Folgen
a Umbau und die Umnutzung des Bunkers im Rahmen der Interna-

tionalen Bauausstellung (IBA)
a Erneuerbare Energieversorgung
a Europäischer Solarpreis 2013

Energiebunker Hamburger Energiewerke – ©2022 Eric Shambroom Photography

18:45 Uhr Abfahrt zum Abendessen

19:15 Uhr Gemeinsames Abendessen, Erfahrungsaustausch und 
 Netzwerken mit Kollegen
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Programm 12. Juni 2024

ÜBER VIER JAHRE IN DER HAND VON ENTFÜHRERN
09:00 Uhr Entführung und islamistischer Terror im Sahel – am eigenen 

Leibe erlebt: 1702 Tage in Geiselhaft von jihadistischen 
Terroristen in Mali – ein Erfahrungsbericht
Jörg Lange, Dipl. Wasserbauingenieur 
a Hintergründe und Ablauf der Entführung, Sicherheits-

vorkehrungen 
a Profil der Entführer 
a Strategisches Vorgehen der Jihadisten 
a Bedingungen der Gefangenschaft 
a Überlebensstrategien 
a Erleben der Familie und Rückkehr

MENTAL HEALTH UND CRISIS MANAGEMENT TEAM BURNOUT
10:15 Uhr Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen im Bereich 

der Auslandssicherheit bei einem großen internationalen 
Unternehmen
Erik Dammert, Co-Global Head of Intelligence, Threat and Crisis 
Management, SAP SE
a Reisen in Hochrisikoländer
a Mental Health auf Reisen – Ein Projekt in den Startlöchern
a Umgang mit Burnout im Krisenmanagement-Team

11:00 Uhr Kaffeepause

KONZERTIERTES UND UMFASSENDES REISESICHERHEITS-
MANAGEMENT 

11:30 Uhr Optimierung der integralen Reisesicherheit eines Global 
Players – Von der Herausforderung, strategische Ziele 
 operativ wirksam umzusetzen
Matthias Ihsen, Leiter Unternehmens- und Werksicherheit, 
 ANDREAS STIHL AG & Co. KG 
a Präventionsmaßnahmen professionalisieren
a Erwartungshaltung an eine operative Reisesicherheit – 

 Möglichkeiten der Akzeptanzerhöhung
a Schnittstellenoptimierung Reisesicherheit
a Anspruchsgruppen und Führung
a Krisenmanagement in der Reisesicherheit – Verbesserung der 

Reaktionsgeschwindigkeit

12:15 Uhr Mittagspause
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AUSLANDSSICHERHEIT IM GESAMT-SICHERHEITS- UND 
 RESILIENZKONZEPT 

13:30 Uhr RAISEing Resilience – Implementierung eines umfassenden 
Schutzansatze: Auswirkungen auf Auslandssicherheit
Carolin Jameson, Head of Business Resilience, SHS HR SEC BR, 
Siemens Healthineers
a Warum soll sich ausgerechnet Corporate Security um so ein 

Thema bemühen? 
a Wie kann man aus einer Not (fortlaufende und sich 

 verschärfende Krisen im Ausland) eine Tugend machen 
(das Unternehmen konsequent stärken)? 

a Wo fängt Resilienz an und wo hört sie auf? 
a Wie bringt man Unternehmensstrategie und Schutzgedanken 

unter einen Hut?

PROFESSIONELLES BEDROHUNGSMANAGEMENT-TOOL ALS 
 MARKETINGINSTRUMENT FÜR DIE SICHERHEIT 

14:15 Uhr DHL Group Security Threat Radar – Grundlage für 
 strukturierte Bedrohungsanalysen und Nutzung als 
 „Strategic Security MarketingTool“
Dr. Stephan Liedtke, Senior Security Expert Global Security 
 Situation Center, DHL Group
a Was sind Bedrohungen für die internationale Logistik?
a Wie erstelle ich ein einheitliches und holistisches Bedrohungs-

profil für ein global tätiges Logistikunternehmen?
a Mit welcher Methodologie lassen sich Bedrohungen aus globaler 

Unternehmenssicht bewerten?
a Strukturiertes Monitoring und Reporting der Sicherheitslage 

durch holistischen & bedrohungszentrierten Ansatz
a Identifizierung von sicherheitsrelevanten Szenarien für 

 konzerninternes Security Forecasting 
a Einsatz eines Security Threat Radars als Werkzeug zum 

 strategischen Security Marketing

15:00 Uhr Kaffeepause

ERKENNTNISSE UND BEST PRACTICES AUS 1. HAND
15.30 Uhr Mutige Berichterstattung: Die Sicherheit von Journalisten in 

Risiko und Kriegsgebieten
Linda Joana Hagen, Senior Manager Corporate Security Office, 
ProSiebenSat.1 Media SE
a Ein Erfahrungsbericht über persönliche Erlebnisse 
a Herausforderungen bei der Risikoeinschätzung aus Sicht eines 

Medienunternehmens
a Herangehensweise für Sicherheitsmaßnahmen und mögliche 

Lösungsansätze

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung
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«

» »Dieses Forum ist ein Muss für alle Per-
sonen, die mit Reisesicherheit zu tun 
haben. Es zeigte sich in Gesprächen, 
dass viele Unternehmen sich keine oder 
nur wenige Gedanken um die Reisesi-
cherheit machen.«
Roger Speckert,  
Zürcher Kantonalbank

»Sehr informative Veranstaltung und 
eine Gelegenheit zu unternehmens-
übergreifendem Erfahrungsaustausch, 
viele Praxisbeispiele und interessante 
Lösungsansätze.«
Ruben Kürzdörfer, Kieler Wach 
und Sicherheitsgesellschaft 

»Hervorragende Veranstaltung mit sehr 
gutem Themenmix und ausgezeichne-
ten Referenten mit hohem Praxisbezug 
zum Thema „Sicherheit im Ausland“.«
Michael Raule, Atotech 
 Deutschland GmbH

»Ein wirklich interessantes Forum! Jede 
Menge Anregungen „aus der Praxis 
– für die Praxis“ und gleichzeitig ein 
guter Überblick über Trends und Ten-
denzen rund um das Thema „Sicherheit 
im Ausland“.«
Stefan Opitz, Deutsche Gesell
schaft für Internationale Zusam
menarbeit (GIZ) GmbH

»Es waren wieder zwei interessante 
Tage mit sehr guten Fachvorträgen, 
die viele Facetten der Sicherheit im 

Ausland aus teils unterschiedlichen 
Blickwinkeln betrachteten und einem 
aufzeigten, wo man selbst noch 
Verbesserungspotenzial hat. Zudem 
war genügend Zeit in den Pausen 
oder beim Abendprogramm zum 
Networking. Viele Mitarbeiter anderer 
Unternehmen waren schon mehrfach 
beim Forum und es sind inzwischen 
persönliche Freundschaften entstanden 
– „ONE Security Family“.«
Rainer Brendle, Daimler AG

»Sehr gute Beiträge; kompetent und in-
formativ; praxisbezogen und zeitaktuell.«
Volker Kraiss, KRAISS WILKE & 
KOLLEGEN, Sicherheitsberater 
GmbH

»Ein ideales Forum zum Austausch von 
Problemen, Themen und Lösungen im 
Bereich Reisesicherheit, sehr informativ, 
ein ideales Netzwerk.«
Isabella Ebert, Giesecke+Devrient 
GmbH 

»Äußerst interessant und professionell 
gestaltete Veranstaltung. Vorträge und 
Referenten wurden sehr professionell 
ausgewählt. Nebenbei wurde eine sehr 
ansprechende Location gewählt, wel-
che den positiven Eindruck abrundet. 
Die Möglichkeit zum Netzwerken wird 
durchaus durch den zeitlichen Ablauf 
gefördert.«
Andreas Feldhaus, Fraport AG 

Referenten
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Berens, Holger
Ass. iur. Holger Berens berät seit mehr als 35 Jahren internationale 
Unternehmen, KRITIS und Kommunen in allen Bereichen des Com-
pliance-, Sicherheitsmanagements, Krisen- und Notfallmanagement. 
Er ist Managing Partner der Concepture Gruppe und verantwortet 
den Bereich Informationssicherheit, Compliance und BCM. Er ist 
Vorstandsvorsitzender des Bundesverbandes für den Schutz Kritischer 
Infrastrukturen (BSKI). Darüber hinaus war er bis zur Emeritierung im 
Jahr 2022 Leiter des Studiengangs Compliance and Corporate Security 
(LL. M.) an der Rheinischen Fachhochschule (RFH) in Köln und Leiter 
des Kompetenzzentrums für Internationale Sicherheit (KIS) an der RFH. 

Dammert, Erik
Co-Global Head of Intelligence, Threat and Crisis Management im 
Bereich der Konzernsicherheit der SAP SE. Verantwortlich für Lage-
beobachtung, Reisesicherheit und Krisenmanagement. Er ist Mitglied 
des globalen Krisenmanagement-Teams der SAP und hat persönlich 
schon mehrere kritische Situationen für die SAP und deren Mitarbeiter 
gehandhabt. Vor seiner Tätigkeit in der Konzernsicherheit arbeitete er 
in der internen IT-Abteilung. Er ist zertifiziertes Mitglied des Business 
Continuity Institute und zertifizierter Krisenmanager.

Dr. Forster, Alexandra
Seit 2021 leitet sie die globale Konzernsicherheit der Bayer AG, ein 
internationales Life-Science Unternehmen mit rund 150-jähriger Ge-
schichte, das in 83 Ländern der Welt in den Bereichen Gesundheit und 
Agrarwirtschaft tätig ist. Gemeinsam mit ihrem internationalen Team 
aus Sicherheitsexperten trägt sie die Verantwortung für den Schutz des 
Unternehmens, seiner Mitarbeiter, Standorte, Produkte und geistigen 
Eigentums vor äußeren Sicherheitsrisiken wie Kriminalität, sowie für 
das Konzernkrisenmanagement.

Hagen, Linda Joana
Sie absolvierte einen Master of Business Administration (MBA) Security 
& Safety Management an der THI Ingolstadt und einen Bachelor of Arts 
(B.A.) Risiko- und Sicherheitsmanagement an der HfÖV Bremen. Seit 
2016 ist sie in der Corporate Security der ProSiebenSat.1 Media SE tätig 
und hat hier den Bereich Travel Risk Management aufgebaut, den sie 
seitdem betreut. Zudem ist sie für die Themen Bedrohungsmanagement, 
Event- und Produktionssicherheit im In- und Ausland, Sicherheitsla-
ge- und Strategie zuständig. Seit 2021 ist sie Dozentin an der HfÖV 
Bremen im Studiengang Risiko- und Sicherheitsmanagement und dort 
verantwortlich für das Modul: Reisesicherheit- und Lagebeurteilung. 
2018 hat sie die Leitung des Fachausschusses Sicherheit im Verband 
Deutsches Reisemanagement e.V. (VDR) übernommen.
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Referenten
Ihsen, Matthias
Leiter Unternehmens- und Werksicherheit der ANDREAS STIHL AG, 
Arbeitsschwerpunkte in der Standortsicherheit, Mitarbeitersicherheit, 
Ermittlungen, Prototypenschutz sowie im präventiven und reaktiven 
Notfall- und Krisenmanagement in über 130 Ländern. Zuvor Leiter der 
Unternehmenssicherheit der SYNTEGON Packaging Technology GmbH, 
Leiter Unternehmenssicherheit und CISO der Brose Gruppe und Tätigkeit 
im Bereich Corporate Security Robert Bosch GmbH mit Schwerpunkt 
Personenschutz, Reisesicherheit, Ermittlungen und Lauschabwehr. Dienst 
der Bundeswehr im Zeitraum 1991-2003.

Jameson, Carolin
Sie ist eine Quereinsteigerin in die Sicherheitswelt, die vor über 15 Jahren 
ihre Berufung in der anspruchsvollen Welt der Corporate Security gefun-
den hat. Sie hat in dieser Zeit in unterschiedlichen Branchen gearbeitet, 
darunter Mobilität, Automotive und jetzt in der Medizintechnik. In ihrer 
derzeitigen Funktion als Deputy CSO und Head of Business Resilience ist 
sie u.a. sowohl für die Entwicklung der allgemeinen Sicherheitsstrategie 
als auch für Risk Intelligence, BCM und Krisenmanagement bei Siemens 
Healthineers verantwortlich. Bei ihrem vorherigen Arbeitgeber leitete sie 
das globale Krisenmanagement als die Covid-Pandemie begann die Welt 
zu verändern. Sie hat einen MBA in Internationalem Management und 
glaubt, dass es sehr wichtig ist, die Augen und den Geist immer für neue, 
andere und gegensätzliche Meinungen offen zu halten. So arbeitete 
sie auch eine Zeitlang für eine Kinder-NGO und beim Bundesamt für 
Migration und Flüchtlinge.

Kleinschroth, Gerald
Diplom-Staatswissenschaftler; Abteilungsleiter „Global Security Plan-
ning“ bei der Siemens AG, dabei zuständig für die Themen Reise- und 
Projektsicherheit sowie Objektschutz. Seit 2009 in der Unterneh-
menssicherheit der Siemens AG tätig, mit Stationen als Analyst in der 
Sicherheitslage, Country Security Officer Mexiko/Zentralamerika, Leiter 
Reise- und Projektsicherheit. Davor Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der 
Professur für Öffentliches Recht der Otto-Friedrich-Universität Bamberg. 
Ehemaliger Offizier der Bundeswehr und aktiver Reservist.

 
© Help / 
Thomas Sawer

Lange, Jörg
Magister der Theologie (Universität Wien) und Dipl. Wasserbauingenieur 
(Köln), mehr als 20 Jahre Erfahrung in Auslandstätigkeiten als Entwick-
lungshelfer und beratender Ingenieur für Projekte der Entwicklungszu-
sammenarbeit in Burkina Faso, Mali, Niger, Kamerun, RD Kongo, Haiti, 
wurde im April 2018 als Landesdirektor der Hilfsorganisation „Help 
- Hilfe zur Selbsthilfe“ von jihadistischen Terroristen an der Grenze von 
Niger zu Mali überfallen, entführt und 1.702 Tage in Mali in Geiselhaft 
gehalten und am 08.12.2022 freigelassen.

Dr. Liedtke, Stephan
Senior Security Expert im Global Security Situation Center der Ab-
teilung Konzernsicherheit und Krisenmanagement der DHL Group. 
Tätigkeitsschwerpunkte sind Monitoring, Bewertung und Reporting der 
internationalen Sicherheitslage, die Konzeption und Weiterentwicklung 
des strategischen Reportingportfolios im Bereich Security Intelligence 
sowie verwandte Koordinationsaufgaben. Zuvor mehrjährige Tätigkeit 
als wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Internationale 
Politik und Außenpolitik der Universität zu Köln. Publikation mehrerer 
Bücher und Fachartikel. Promotion in Politikwissenschaft über die 
Energieaußenpolitik der USA und der VR China. Studium der Regional-
wissenschaften Nordamerika, Politikwissenschaften und Geographie in 
Bonn und Vancouver.

Prof. em. Dr. Schmid, Gunther
1970-1975 Studium der Politischen Wissenschaft (Internationale Po-
litik), Neueren Geschichte sowie des Staats- und Völkerrechts an der 
Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) sowie im Ausland, 
Promotion 1978. Von 1975 bis 1984 Lehr- und Forschungstätigkeit 
als Wissenschaftlicher Assistent und Lehrbeauftragter am Seminar 
für Internationale Politik der LMU (Lehrstuhl Prof. Dr. Gottfried-Karl 
Kindermann). Daneben umfangreiche Lehr-, Referenten- und Gutach-
tertätigkeit im nationalen und internationalen Bereich. Bis 1985 über 
30 Publikationen zu übergreifenden Themen der internationalen Politik 
und Sicherheit. Von 1985-2012 im nachgeordneten Geschäftsbereich 
des Bundeskanzleramts mit Zuständigkeit für das Themenfeld interna-
tionale Sicherheitspolitik und globale Fragen (mit Schwerpunkt Asien/ 
China) sowie Professur für Internationale Politik und Sicherheit an der 
Beamtenhochschule München/Berlin. 

Stürmann, Peter
Dipl.-Kfm., geschäftsführender Gesellschafter der VON ZUR 
MÜHLEN`SCHE GmbH, Sicherheitsberatung – Sicherheitsplanung, 
Bonn. Mitherausgeber des Informationsdienstes »Sicherheits-Berater«. 
Schwerpunkttätigkeiten: Sicherheitsanalysen, Sicherheitskonzepte (tech-
nisch und organisatorisch), Sicherheitsaudits, Internationale Analysen.

Walther, Tim
Manager International Security bei der DB Engineering & Consulting 
GmbH, einer weltweit tätigen Tochterfirma der Deutschen Bahn AG. 
Verantwortlich für die Auslandssicherheit, Informationsschutz und 
das Business Continuity Management in den globalen Projekten des 
Unternehmens. Zuvor Aufklärungsoffizier bei der Bundeswehr, Studium 
Sicherheitsmanagement in Berlin, anschließend als internationaler 
Sicherheitsmanager bei der Deloitte GmbH und bei der E.ON SE tätig.
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Dr. Westrich, Jens Michael
Doktor Business Administration der Universität Portsmouth, Groß-
britannien; Masterstudium International Management European 
School of Business, Reutlingen; Magister Artium Geschichte Helmut-
Schmidt-Universität, Hamburg. Er ist Teamleiter für E2E Steering bei 
der Mercedes-Benz Mobility AG. Zuvor leitete er dort das AML and 
FATCA Group Office. Er war Specialist Non-Cyber Information Protection 
sowie Analyst and Deputy Head of Situation Center bei der Daimler 
AG. Zudem führte er über zwölf Jahre lang verschiedene Positionen 
bei der deutschen Marine bis zum Dienstgrad Kapitänleutnant aus. 
Seine Doktorarbeit schrieb er zu dem Thema “Risk management within 
German organisations in the context of Russia sanctions – What can 
an organisation do to mitigate reputational risks?”

Referenten
Veranstaltungsort
Gastwerk Hotel, Beim Alten Gaswerk 3, 22761 Hamburg, Tel.: +49 40 890 62 498, E-Mail: 
reservation@gastwerk-hotel.de. Es steht ein begrenztes Zimmerkontingent bis 6 Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Reservierung unter 
Berufung auf Ihre Teilnahme an dem Forum selbst vor. Stichwort: SIMEDIA.  

Kosten
Die Teilnahmegebühr für die 2-tägige Veranstaltung beträgt € 1.195,– (für Abonnenten 
des »Sicherheits-Berater« reduziert sich der Preis um 5 %).  Der Preis versteht sich zu-
züglich Mehrwertsteuer. Darin enthalten sind eine digitale Dokumentation, Mittagessen, 
Erfrischungen und Pausenverpflegung sowie das gemeinsame Abendessen zwischen zwei 
gebuchten Veranstaltungstagen.

Anmeldung
Ihre Anmeldung und Zahlung richten Sie bitte an die SIMEDIA Akademie GmbH, Alte 
Heerstraße 1, 53121 Bonn. Nach Eingang Ihrer Anmeldung, die Sie telefonisch +49 
228 9629370, per E-Mail anmeldung@simedia.de, mittels Anmeldekarte oder über das 
Internet unter www.simedia.de vornehmen können, erhalten Sie die Anmeldebestätigung 
und detaillierte Informationen zur gebuchten Veranstaltung sowie das Hotel. Die SIMEDIA 
Akademie behält sich vor, Anmeldungen ohne Angabe von Gründen abzulehnen. 

Stornierung/Rücktritt
Wenn Sie bereits verbindlich zu einer Veranstaltung angemeldet sind, aber nicht teil-
nehmen können, stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung: 
Bis unmittelbar vor Beginn einer Veranstaltung können Sie einen Kollegen (Ersatz-
person) benennen. Dafür entstehen Ihnen keine weiteren Kosten. 
Bis 4 Wochen vor der Veranstaltung können Sie die Teilnahme kostenlos stornieren.  
Der Rücktritt muss immer schriftlich (per E-Mail) erfolgen.
• Erfolgt der Rücktritt zwischen 30 und 8 Tagen vor Veranstaltungsbeginn, werden wir 

50% der Teilnahmegebühr berechnen
• Erfolgt der Rücktritt nach weniger als 8 Tagen vor der Veranstaltung, ist die volle 

Teilnahmegebühr zu entrichten
Erscheint der Teilnehmer nicht, ohne abgesagt zu haben, sind wir berechtigt, die volle 
Veranstaltungsgebühr in Rechnung zu stellen. Sollte die Veranstaltung seitens SIMEDIA 
Akademie GmbH abgesagt werden, so besteht ein Anspruch auf volle Rückerstattung 
der Teilnahmegebühr; Ansprüche darüber hinaus bestehen nicht.

Programmänderungen
Änderungen bleiben vorbehalten.

Wir über uns
Die SIMEDIA Akademie GmbH steht in Deutschland für hochwertige Seminare, Foren und 
Zertifikatslehrgänge. Ausgewählte, praxiserfahrene Referenten vermitteln umfassendes 
Wissen zu aktuellen Themen rund um die betriebliche Sicherheit. Darüber hinaus schätzen 
Nachwuchs- und Führungskräfte unsere Veranstaltungen als wertvolle Informations- und 
Erfahrungsbörsen. In Kooperation mit der Messe Essen konzipierte und veranstaltete die 
SIMEDIA Akademie GmbH den Security Kongress über 10 Jahre lang. Die SIMEDIA Akademie 
GmbH ist eine Schwesterfirma der VON ZUR MÜHLEN´SCHE GmbH, Sicherheitsberatung – 
Sicherheitsplanung. Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter: www.simedia.de.

Anmeldebedingungen


